
Erlauf
	 AktuellDezember/2012

Friedensgemeinde Erlauf

Inhalt:
• Bericht BGM
• Gratulationen  
• Gesunde Gemeinde 
• Veranstaltungskalender 
• Seniorennachmittag

• Kleinregion
• Chronik 2012
• Volksschule  
• Kindergarten
• Schneeräumung

www.friedensgemeinde.at

Ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen die 
Gemeindeverwaltung

Postentgelt bar bezahlt 



 

Bürgermeister
Franz Engelmaier

Friedensgemeinde Erlauf

2

Schöne Feiertage und alles Gute im neuen Jahr wünschen 

Bürgermeister Franz Engelmaier, Vizebürgermeister Franz Freitag,

die Damen und Herren des Gemeinderates, die Gemeindebediensteten,

die Volksschule und die Kindergärten,

das Kommando und die Kommandanten der Feuerwehren,

die Obleute und Funtionäre der Vereine

Liebe Erlauferinnen, liebe Erlaufer!

Information Hochwasserschutz Erlauf
Das Projekt Hochwasserschutz Erlauf geht in die 
Zielgerade. Das geänderte Projekt wurde für die Be-
hördengenehmingung eingereicht. Die nächsten 
Gespräche mit den Verantwortlichen seitens des 
Landes NÖ finden am 11. Jänner 2013 statt. Nach 
dem derzeitigen Planungsstand steht einem voraus-
sichtlichen Baubeginn im Frühjahr 2014 nichts mehr 
im Wege. Wie in der letzten Gemeindemitteilung 
im Oktober bereits erwähnt, wird der Hochwasser-
schutz ohne das Auffangbecken Hühnerfarm errich-
tet. Leider konnte in diesem Abschnitt keine Einigung 
erzielt werden. Ich werde aber weiterhin versuchen, 
den betroffenen Anrainer zu überzeugen, dass die-
ser Projektabschnitt zum Gesamtkonzept gehört und 
eine wichtige Maßnahme für Erlauf ist. 
Information Hochwasserschutz Harlanden
Zur Genehmigung eingereicht wurde auch das Pro-
jekt Hochwasserschutz Harlanden. Die betroffenen 
Anrainer stimmten der Errichtung eines Grobrechens 
und der Befestigung des Bachbettes oberhalb von 
Harlanden zu. Die Förderungen seitens des Landes 
NÖ und des Bundes wurden uns bereits zugesichert. 
Diese Maßnahme wird im Jahr 2013 umgesetzt und 
eine Kostenschätzung bzw. Machbarkeitsstudie für 
ein großes Auffangbecken wird seitens des Landes 
NÖ erarbeitet.

Aktuelle Projekte
Folgende Projekte werden im Frühjahr 2013 umge-
setzt:
•	 Geh-und Radwegunterführung B1 
      (Erlaufbrücke - Werkskanal)
•	 Sanierung Feldgasse
•	 Kindergarten 1 - Zugang Molkereistraße
•	 Museum Kirchenplatz 3 - Bauabschnitt 1

Für die umfangreiche Vorarbeit zu diesen Projekten 
möchte ich mich bei den diversen Ausschüssen,  beim 
gesamten Gemeindevorstand und dem Gemeinde-
rat für die sehr gute Zusammenarbeit bedanken.  
Herzlichen Dank für ihren Einsatz und ihre Leistung 
auch an alle Gemeindebediensteten.

Gedanken zu Weihnachten
Weihnachten ist nicht nur eine besinnliche Zeit, in 
der wir über die Geschichte nachdenken, sondern 
auch über all die Menschen, die uns besonders nahe 
stehen und standen, oder von denen wir etwas ler-
nen konnten.
Zu Weihnachten einfach einmal jenen Danke sagen, 
die uns begleitet und unterstützt haben, ist ein be-
sonderes Weihnachtsgeschenk.
Die Weihnachtszeit lädt uns ein, Geschwindigkeit 
aus unserem Leben zu nehmen, auf das abgelaufe-
ne Jahr zurückzublicken, innezuhalten und uns auf 
die wesentlichen Werte unseres Zusammenlebens 
zu besinnen.
Es liegt an uns, diese Einladung anzunehmen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Famile 
ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest.
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Seniorennachmittag

Sehr gute Stimmung herrschte auch heuer wieder 
beim Seniorennachmittag. Bgm. Engelmaier und 
die anwesenden Gemeinderäte freuten sich, dass 
so viele ErlauferInnen die Einladung angenom-
men haben. Ein tolles Unterhaltungsprgramm 
präsentierten Mitglieder der TKE und Frau Maria 
Binderlehner. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden, die diesen schö-
nen Nachmittag ermöglicht haben.
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Verkehrserziehung in der Volksschule

Die Verkehrserziehung zum Thema „Kindersitz 
und Gurtepflicht“ wurde den Kindern im heurigen 
Schuljahr durch zwei Projekte eingehend vermit-
telt.
Die „Aktion Känguru“ vom Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit brachte sowohl den Kindern der 
1. und 2. Klasse, als auch den Großen vom Kinder-

garten, das Angurten näher und demonstrierte 
die Folgen bei ungesichertem Transport.
Für die 3. und 4. Klasse hielt die AUVA ein CoPi-
loten Training ab, das die Notwendigkeit eines 
passenden Kindersitzes und das richtige Angurten 
veranschaulichte.

Kurt Baumgartner, Melker Straße 12
Manuela Baumgartner, Melker Straße 12

Karl Damböck, Erlaufstraße 9
Alois Graf, Erlaufstraße 19

Christine Hausmann, Mühlberg 6
Herbert Müllner, Niederndorfstraße 69

Alois Püringer, Kalkofengasse 2

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Aktion „Essen 
auf Rädern“ jederzeit in Anspruch genommen werden 
kann. 

Anmeldungen bitte bei Frau Lechner am Gemeinde-
amt unter der Tel. Nr. 6221.

Essen auf Rädern - Wir danken den Zusteller/Innen 

Kindergarten I und II                                           

Friedensgemeinde Erlauf

Am 12.11.2012 gestalteten die beiden Kindergär-
ten in Erlauf ein gemeinsames Laternenfest in der 
Kirche.
In einem kleinen Rollenspiel wurde die Legende 
vom Heiligen Martin von den Kindern dargestellt. 
Herr Pfarrer Walter Dier segnete die Martinsstriezel, 
die nach dem Laternenumzug mit der Familie ge-
teilt wurden. Der Elternbeirat sorgte für einen ge-
mütlichen Ausklang und lud zur Agape ein.
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Das Jahr 2012 war für die Trachtenkapelle Erlauf wieder ein sehr Erfolgreiches. Nach einem sehr gut 
Besuchten Konzert im Garten der Volkschule konnten wir auch wieder gemeinsam mit der FF unser 
Zeltfest veranstalten! Die Konzertreise Ende August führte uns heuer ins Emmental –Schweiz. Anfang 
des Jahres übergab  Kapellmeister Christoph Haider den Dirigentenstab an Harald Wieser.   

Nach vielen Ausrückungen für die Gemeinde und die Pfarrkirche war Ende August die 
Marschwertung in Ysper. Stabführer Andreas Heilos führte die TKE zu einem „Ausgezeichneten 
Erfolg“ in der Höchststufe E. Im November stellten wir uns der Konzertbewertung und erreichten 
unter Kpm. Harald Wieser 89,91 Punkte auf die wir im ersten Jahr unseres neuen Kapellmeisters sehr 
stolz sind. 
 

 
2 neue Jungmusiker konnten wir in 
den Reihen der Trachtenkapelle 
aufnehmen.  Auch in der 
vereinseigenen Musikwerkstatt ist 
die Anzahl der Auszubildenden 
wieder gestiegen. Heuer 
absolvierten 4 Jungmusiker die 
Leistungsabzeichen darunter auch 
Paul Steinkellner der innerhalb von 
7 Monaten das Bronzene und das 
Silberne Leistungsabzeichen auf der 
Trompete ablegte. 

 
 

 
Die MusikerInnen der Trachtenkapelle Erlauf möchten sich bei  Ihnen für die Teilnahme an 

unseren Veranstaltungen und die finanzielle Unterstützung recht herzlich bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein ruhiges und schönes Weihnachtsfest und Viel 
Gesundheit für das Jahr 2013! 

 
Mit musikalischen Grüßen 

Die JBO Mitglieder  und MusikerInnen der Trachtenkapelle Erlauf 

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 
wünscht Ihnen das Team der 

Firma HOGE Bau.

Bezahlte Anzeige
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Schneeräumung

Die Schneeräumung der Gemeinde-
straßen ist durch den Schneepflug 
nur möglich, wenn keine geparkten 
Autos im Weg stehen. 

Bei zugeparkten Straßen (Mindestbreite 
von 4,50 Meter ist für Einsatzfahrzeuge un-
bedingt nötig) kann der Schneepflug nicht 
mehr gefahrlos durchfahren und die be-
treffende Straße kann dann leider nicht ge-
räumt werden. 

Bitte parken Sie im Sinne Ihrer Nachbarn, 
die auch eine geräumte Straße wollen, un-
bedingt die Autos auf dem eigenen Grund-
stück oder zumindest so, dass der Schnee-
pflug nicht behindert wird. 

Verpflichtung der Schneeräumung 
für Hausbesitzer und Gemeinden.

Die Eigentümer von bebauten Liegen-
schaften in Ortsgebieten müssen laut Stra-
ßenverkehrsordnung dafür sorgen, dass 
Gehweg, Gehsteige und dazugehörige Stie-
gen entlang des gesamten Grundstücks von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Glatteis gesäu-
bert bzw. gestreut sind. 

Ist kein Gehsteig vorhanden, gilt das für ei-
nen 1 Meter breiten Streifen entlang des 
Straßenrandes. Existiert ein Grünstreifen zwi-
schen dem Grundstück und dem Gehsteig 
neben der Straße und ist dieser nicht breiter 
als drei Meter, ist man als Grundstücksbesit-
zer ebenfalls zur Räumung verpflichtet.

Bezahlte Anzeige
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Umweltgemeinderat Windisch informiert

 

 

Im Rahmen des 80-jährigen Gründungsfestes des ÖKB 
Erlauf fand auch das Treffen des Hauptbezirkes Melk 
statt. Eine durchaus gelungene Veranstaltung, welche 
zeigte, dass auch kleine Ortsverbände tolle Treffen or-
ganisieren könnnen
Bei traumhaft schönem Wetter konnte der ÖKB Erlauf 
insgesamt 290 Kameraden und Kameradinnen mit 26 
Fahnen bei diesem großen Fest begrüßen.
Auch in der Erlaufer Bevölkerung kam dieses Treffen 
bestens an.
Die Festredner waren Obmann Hermann Gattringer, 
Bgm. Franz Engelmaier und der Vizepräsident des 
ÖKB- Bundesverbandes Johann Glöckl. Ihre Anspra-
chen waren kurz, prägnant und aussagekräftig.
Nach der Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal und 
dem beeindruckenden Marsch der Kameraden zum 
Festzelt zelebrierten der Erlaufer Pfarrer Konsistorialrat 
Walter Dier und Kamerad Monsignore Univ. Prov. DDr. 
Johann Reikerstorfer die Festmesse im Feuerwehrareal 

mit angeschlossenem Festzelt. Die Haydn-Messe „Hier 
liegt vor deiner Majestät“ wurde von der Trachtenka-
pelle Erlauf gespielt, die das gesamte Fest hervorra-
gend musikalisch umrahmte.
In seiner bewegenden Predigt wies Kamerad DDr. Rei-
kerstorfer einmal mehr auf die Wichtigkeit des ÖKB als 
moderne Wertegemeinschaft in gesellschaftlicher und 
sozialer Form hin: „Es steht zu hoffen, dass sich dieses 
Bild eines modernen und innovativen Kameradschafts-
bundes immer mehr in der Öffentlichkeit durchsetzt“, 
so DDr. Reikerstorfer.
Es zeigte sich im Rahmen dieser Veranstaltung auch, 
dass durch ein vereinsübergreifendes Miteinander - in 
bester Tradition des Kameradschaftsgedankens - viel 
bewegt werden kann.
Dem ÖKB Erlauf war es ein Anliegen, dass der Reiner-
lös der Veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr Erlauf 
und damit allen Einwohnern der Friedensgemeinde 
Erlauf zu Gute kommt.

ÖKB Erlauf: 80. Gründungsfest mit Hauptbezirkstreffen 

Umweltgemeinderat Josef Windisch bedankt sich bei 
allen umweltbewussten ErlauferInnen!
Mittlerweile schon zur lieben Tradition gewordene 
Umweltaktivitäten wie Stopp Littering, Kindermeilen-
kampagne und der Radlrekordtag erfreuen sich reger 
Beteiligung.
Der Vortrag „Nützlinge im Garten“ überraschte man-
chen Besucher mit neuer Information.
Jedoch nur aus Tradition ist noch keine Aktivität zum 
Renner geworden. Jedesmal wieder motivieren sich 
alle Mitwirkenden neuerlich zum Mitmachen. Und da-
für bedanke ich mich auf das Allerherzlichste! 

Leider werde ich auch immer wieder auf die vielen 
„Hunderückstände“ in Erlauf angesprochen. Diesbe-
züglich ersuche ich einige Hundebesitzer um mehr 
Verantwortung. Es ist ja auch verpönt, wenn das liebe 
Tier im eigenen Garten seine Spuren hinterlässt. Also 
warum dann auf öffentlichen Flächen? „Ein Sackerl 
fürs G.......“ , lautet da eine einfache Redewendung.
In Erwartung einer Besserung auch in dieser Angele-
genheit verbleibe ich mit umweltfreundlichen Grüßen 
und freue mich schon auf die Aktionen im Jahr 2013, 
Ihr Josef Windisch UGR.
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Bezahlte Anzeige

Wir wünschen

fröhliche Weihnachten

und ein glückliches

neues Jahr 2013

Ihr Partner für Automobil und Zweirad aller Marken

LML Star 125
ab 2.599,-

Lambretta LN 125
ab 3.299,-

NEU ab 01. Jänner 2013:  125cm³ mit Führerscheinklasse A1 ab 16 Jahren “Mopedschein”

ab sofort bei uns 
neu im Programm
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Einladung zur Kinderweihnacht 

INFORMIERT

 50. Hochzeitstag Anna u. Stefan Brandtner	, Erlaufstr. 22       70. Geb. Gustav Reiter, Niederndorfstr. 55

          100. Geb. Barbara Polensky, Melker Straße 5	             80. Geb. Pauline Koller, Alte Postgasse 12

Gratulationen

    85. Geb. Alida Mayrhofer, Schulstraße 1	                           70. Geb. Josef Diendorfer, Mühlberg 5

Die Katholische Frauenbewegung lädt  zur 
Kinderweihnacht ein.

am: 24. Dezember um 15:30 Uhr 

in der Pfarrkirche

Bitte nimm eine Laterne mit, um das 
Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen. 
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Stärkung des Immunsystems
Der Winter mit seinen kalten Temperaturen rückt immer näher. Durch Akupunktur 
kann man gut das Immunsystem stärken und somit gut Erkältungskrankheiten 
vorbeugen. 

Weitere Anwendungsbeispiele für die Akupunktur sind:

•  Schmerzzustände ( Bewegungsapparat,  Kopfschmerzen und Migräne )
•  Allergien
•  Magen-Darmerkrankungen
•  Infektanfälligkeit 
•  Schwangerschaft (Schmerzen, Erbrechen, Geburtsvorbereitung)
•  Unterstützung bei Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung
•  Muskuläre Verspannungen im Rücken und Schultergürtel
•  Lungen- und Bronchialerkrankungen
•  Psychische und psychosomatische Erkrankungen

In meiner Ordination werden neben der 
Akupunktur auch folgende Leistungen angeboten:

Schröpfen
Gua sha (Schaben)
Moxibustion
Narbenentstörung
Nahrungsmittelaustestung 

Termine nur gegen tel. Voranmeldung 
unter Tel. 0660/7632713

Thörringplatz 6/4 - 3380 Pöchlarn
Schulring 21, 2. OG / TOP 219 | A- 3100 St. Pölten

www.akupunkturdoktor.at
office@akupunkturdoktor.at

AZ_98x135_01.indd   1 22.10.12   10:11

Bezahlte Anzeige

BM.I
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Stimmberechtigt sind:

 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der Volksbefragung 
 (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;

 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und 
 in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder

mit Stimmkarte:

 in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs
 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“
 per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr)

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013

Volksbefragung 2013
Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:

 a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres

  oder

 b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?

Seit Anfang der Woche präsentieren sich
 die NÖ Abfallverbände 

mit neuem Gesicht auf Facebook. 
Ich bin der Müll Toni und seit November 2012 im Auf-
trag der NÖ ABfallverbände in ganz Niederösterreich 
unterwegs um euch mit den neuesten Infos rund ums 
Thema Abfall(wirtschaft) zu versorgen, euch Trends zu 
präsentieren, Tipps zur Mülltrennung zu geben (ein-
fach fragen) und die Aktionen der Abfallverbände zu 
zeigen. „Der Müll Toni“ gibt Tipps zum Umweltschutz 
und zur Entsorgung, postet interessante Infos rund 
um die Abfallwirtschaft und steht auch bei Fragen zur 
Mülltrennung gerne Rede und Antwort.
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AMA Gastro Siegel 

Das AMA - Gastrosiegel 
steht für transparente 
Rohstoffherkunft sowie 
für frische Produkte der re-
gionalen Landwirtschaft.

Auf „total regionale“ Küche setzt auch Barbara Langer vom Landgasthof s`-
Mostlandl. Der Traditionsgasthof wurde 2011mit dem AMA-Gastrosiegel aus-
gezeichnet. Oberstes Gebot ist: Natürlich, wertvoll und frisch gekochte Speisen! 
Bei den Rohstoffen wird das Hauptaugenmerk auf den heimischen Bezug ge-
legt (die Lieferanten sind in der Speisekarte namentlich genannt) und somit die 
regionale Wertschöpfung gestärkt.
www.ama-gastrosiegel.at

Ab 2013 braucht jede Gemeinde laut NÖ Energie-Ef-
fizienz-Gesetz eine bzw. einen Energiebeauftragten.  
„Dass wir heute bereits so viele engagierte, motivierte 
Energiebeauftragte bzw. Energie-GemeinderätInnen 
begrüßen dürfen zeigt, dass die Energiebewegung 
in Niederösterreich nicht mehr aufzuhalten ist, freut   
sich Energie-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf.
Die Gemeinden, das Land und die BürgerInnen enga-
gieren sich für eine saubere und nachhaltige Energie-
zukunft unseres Landes. 
Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken – ge-
meinsam werden wir die NÖ Klima- und Energieziele 
erreichen.“, meinte LR Pernkopf anlässlich der Urkun-
denüberreichung an die ersten Energiebeauftragten. 

Die Energiebeauftragten haben bei der Umsetzung 
dieses Ziels eine wichtige Rolle. Sie übernehmen das 
Energiemanagement der kommunalen Gebäude und 
beraten die Gemeinden bei Fragen zur Energieeffizi-
enz. Konkret sind Energiebeauftragte für folgende Tä-
tigkeiten zuständig:
•	 Energiemanagement
•	 Energiebuchhaltung
•	 Laufende Überwachung des Energieverbrauchs
•	 Information bzgl. Energiemängel an Gemeinde
•	 Beratung der Gemeinde in Energieeffizienzfragen

•	 Erstellung des jährlichen Energieberichts
•	 Ausbildung bei der Energie- und Umweltagentur
 Um für diese Anforderungen gerüstet zu sein, müs-
sen Energiebeauftragte eine einschlägige Ausbildung 
nachweisen oder einen Ausbildungskurs bei der En-
ergie- und Umweltagentur besuchen. 
 
GGR Siegfried Kleindl hat die 40-stündige Aus-
bildung zum Energiebeauftragten bereits erfolgreich 
abgeschlossen und seine Urkunde überreicht bekom-
men. Wir wünschen GGR Kleindl viel Freude und Er-
folg bei der Bewältigung seiner neuen Aufgabe.

Energiebeauftragter in Erlauf 
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Vortrag Gesunde Gemeinde

Küche in Volksschule

Viel Freude haben die Kinder der Volksschule mit 
ihrer neuen Schulküche. Damit ist es nun auch 
möglich, die unverbindliche Übung „Ernährung 
und Haushalt - Kochen“ anzubieten. 71% der Kin-
der der 2., 3. und 4. Schulstufe haben sich dazu 
angemeldet. Aber auch Projekte wie die „Gesunde 
Jause“, Frühstück bei der „Lesenacht“, „Cafe“ beim 
Elternsprechtag, Veranstaltungen bei verschie-
denen Schulfesten sowie die Einbeziehung in  

Viele interessierte Besucher waren am 18.10.2012 beim 
Vortrag der Gesunden Gemeinde Erlauf zum Thema 
„Mentale Stärke – Erfolg entscheidet sich im Kopf“ im 
Gasthof `s Mostlandl.
Der Mentaltrainer Markus Hörndler erklärte, dass men-
tale Stärke nicht nur im Sport, sondern auch im „nor-
malen Leben“ Leistung, Erfolg, Einstellung, Wohlbe-
finden und Gesundheit  stark beeinflussen kann, sehr 
anschaulich. Er ist überzeugt, mental starke Menschen 
erzielen die besseren Ergebnisse. UGR Ing. Josef Win-
disch und Vzbgm. Franz Freitag freuten sich über die 
vielen Zuhörer und waren wie diese vom Vortrag sehr 
begeistert.

Umweltgemeinderat Windisch informiert 

Mit Beginn der intensiveren Heizsaison sei wieder ein-
mal auf richtiges Brennmaterial hingewiesen. Kunst-
stoffflaschen, Alttextilien, etc. gehören da sicher nicht 
dazu. 
Gerade beim Verbrennen von Plastik im Hausofen 
(also bei zu geringen Verbrennungstemperaturen) 
entstehen hochgiftige Salzsäure und Dioxine. 

Diese lagern sich in unmittelbaren Nähe wieder ab. 
Also womöglich schon im eigenen Garten, auf ver-
meintlich biogezogenem Gemüse! Mahlzeit!
Noch dazu ist die Abgabe von leeren Kunststofffla-
schen im Supermarkt kostenlos und somit in der Wie-
derverwertung, meint Ihr UGR Josef Windisch.

andere Unterrichtsgegenstände ist nun möglich. 
Bgm. Franz Engelmaier, GR Magdalena Köck (Gesunde 
Gemeinde) und GGR Ing. Robert Waxeneker (Obmann 
Ausschuss VS) besuchten eine Kochstunde. 
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HOCHZEITEN:

Putschögl Bettina – Huemer Christian, Sportplatzg.11
Steinauer Suzana – Bogdanovic Milos, Erlaufstraße 14
Kaya Döndü – Kamali Tahsin, Erlaufstraße 14a

GEBURTEN:

Braumandl Konrad, Knocking 6
Schildberger Robin, Niederndorfstraße 77
Zeller Clemens, Knocking 3
Langeder Cornelia, Niederndorfstraße 23
Kamali Alimefe, Erlaufstraße 14a
Bajramaj Elena, Melker Straße 7/3
Bektas Ömer Faruk, Ybbser Straße 5/2/5
Mikolajczak Anna, Tierwiese 7

TODESFÄLLE:

Brammer Johann, Melker Straße 15
Sigl Josef, Bahnweg 5
Hager Josef, Oflingerstraße 10
Bicker Anton sen., E-Werkgasse 2
Höller Alois, Molkereistraße 4/1
Achleitner Friedrich, Melker Straße 13
Kastenhofer Anna, Molkereistraße 8
Reiter Maria, Wolfring 5
Simoner Gertraud, Harlanden 2

GEBURTSJUBILÄEN:

100:	 Polensky Barbara, Melker Straße 5

90:	 Maureder Josef, Marktplatz 7/1
		
85:	 Doppler Maria, Erlaufstraße 30
	 Kiebert Maria, Dreihäuslweg 1
	 Mayrhofer Alida, Schulstraße 1/1
		
80:	 Biber Karl, Knocking 8
	 Brachner Anton, Alte Postgasse 2/1
	 Lederbauer Edith, Melker Straße 36
	 Lasselsberger Anton, Steinbruchstraße 7
	 Waldinger Elfrida, Maierhofen 3/2
	 Schachinger Johanna, Melker Straße 17/2
	 Crepaz Leopoldine, Erlaufstraße 10

	 Gierer Josef, Feldgasse 4/1
	 Koller Pauline, Alte Postgasse 12
	 Huber Ignaz, Erlaufstraße 25
		
75:	 Lasselsberger Josefa, Steinbruchstraße 7
	 Wurzenberger Anton, Alte Postgasse 4
	 Lederbauer Otto, Melker Straße 36
	 Kos Elfriede, Mühlweg 3/1
	 Hödl Leopoldine, Hütteldorfergasse 1
	 Matauschek Franz, Ybbser Straße 5/2/3
		
70:	 Haselberger Günther, Hütteldorfergasse 16
	 Wögerer Ernestine, Haltergraben 7/1
	 Lechner Josef, Steinwand 1
	 Teufl Gertraud, Hütteldorfergasse 14/1
	 Periny Edith, Kirchengasse 3/1
	 Kleindl Elfriede, Schulstraße 17/1
	 Dr. Schrabauer Rudolf, Hütteldorfergasse 6
	 Kaufmann Franz, Wolfring 10
	 Reiter Gustav, Niederndorfstraße 55/1
	 Platzer Angela, Sportplatzgasse 6
	 Diendorfer Josef, Mühlberg 5 

GOLDENE HOCHZEIT:

Brandtner Anna und Stefan, Erlaufstraße 22

JUNGBÜRGER:

Fröschl Julia, Mühlberg 4
Steiner Sebastian, Erlaufstraße 33
Steinkellner Theresia, Schulstraße 3
Schulz Cornelia, Niederndorfstraße 57
Pitterle Markus, Erlaufstraße 34
Haidinger Lisa, Wolfring 6
Prohaska Vanessa Luise, Wolfring 14
Engelmaier Sabrina, Niederndorfstraße 51a
Gruber Rene Josef, Weingartenweg 1
Hallach Florian Wolfgang, Molkereistraße 2
Albrecht Patrick, Niederndorfstraße 47/2
Kühnl Manuel, Niederndorfstraße 51
Angerer Agnes, Schulstraße 19
Hell Sabrina, Erlaufstraße 16
Bauer Johann, Melker Straße 14

Chronik 2012

Friedensgemeinde Erlauf



 

 

Veranstaltungshinweise

21.12.12	 17:00 - 19:00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung bei der FF Erlauf
24.12.12	 15:30 Uhr	 Kinderweihnacht in der Pfarrkirche	
24.12.12	 16:30 Uhr	 TKE spielt Weihnachtslieder am Friedhof
31.12.12	 16:00 Uhr	 Jahresschlussandacht in der Pfarrkirche, anschl. Altjahrsblasen der TKE
31.12.12		  Silvester im GH s`Mostlandl und GH Pizzeria Schauer
10.01.12	 18:00 Uhr	 Steuersprechstunde, Mag. Kainzner, Gemeindehaus, Bitte um Anmeldung

 

 

Tischtennis in Erlauf 

Auch im kommenden Jahr organisiert die 
Kleinregion Pöchlarn - Nibelungengau wie-
der den Schitag in Gosau und die Ski- und 
Snowboardmeisterschaften am Jauerling. 
Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Tel. 
02757/6221 oder bei Frau Mag. Silvia Heisler Tel. 
0676/81220342 (8:30 bis 12:30) oder mail. silvia.hei-
sler@regionalverband.at.

Schitag in Gosau am 19. Jänner 
Abfahrt um 6:30 Uhr am Marktplatz. Rückkunft ca. 
20:00 Uhr. Bitte um rasche Anmeldung, da begrenzte 
Teilnehmerzahl.

Ski- und Snowboardmeisterschaften 
am 25. Jänner

Startnummernausgabe ab 17:00 Uhr, Start um 18:00 
Uhr. Gratis Skibus für Kinder und Jugendliche.

Ski- und Snowboardmeisterschaften - Schitag in Gosau

Mutter - Eltern - Beratung
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INFORMIERT

Sportunion Nibelungengau hat nun auch ein Stand-
bein in Erlauf.

Bgm. Franz Engelmaier übergab am 12. Oktober  ei-
nen neuen Tischtennistisch für Kindertraining an die 
Sportunion Nibelungengau. Da sich unter der Leitung 
des geprüften Trainers Horst Foit zahlreiche Erlaufer 
Kinder für TT interessieren, ist diese Investition eine sehr 
sinnvolle. Gleichzeitig konnte damit auch ein Stand-
bein der Sportunion in Erlauf gesetzt. werden, betonte 
der Präsident Bgm a.D. Robert C. Rausch.
 von li nach re: 
Josef Windisch (Vorstandsmitglied der Sportunion), In-
golf Nitsche (Kassier Sektion TT), Horst Foit (Nachwuch-
strainer), Klaus Faltner (Leiter Sektion TT), Bgm. Franz 
Engelmaier, Bgm a.D. Robert C. Rausch (Präsident der 
Sportunion) Julia Baumgartner, Lena Schildberger, 
Christina Baumgartner, Julia Gutlederer, Marina Schild-
berger, Noah Hainzl.

 

 

Die NÖ Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe 
bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, Klein-
kinder und Kinder bis zum 6. Lebensjahr die 
Einrichtung der Mutter - Elternberatung an. 

Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für alle 
Fragen der Entwicklung, Pflege und sowie der Vor-
beugung von Krankheiten kostenlos zur Verfügung.

Termine 2013: jeden 2. Dienstag im Monat um 11:00 
Uhr in der Mutterberatungsstelle im Gemeindehaus.

08. Jän.	 12. Febr.	 12. März	 09. April
14. Mai		 11. Juni	 09. Juli	     Aug. Urlaub
10. Sept.	 08. Okt.	 12. Nov,	 10. Dez.

Es besteht leider die  Möglichkeit, dass bei 
zur geringer Inanspruchnahme die Bera-

tungsstelle geschlossen wird.
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Friedensgemeinde Erlauf

Veranstaltungskalender 2013

21.02.09	 Faschingsgschnas der FF Erlauf, 	
		  GH s`Mostlandl
24.02.09	 Faschingsausklang GH s`Mostlandl
25.02.09	 Heringsschmaus  GH s`Mostlandl
25.02.09	 Heringsschmaus, Pizzeria Schauer
25.2.-02.3.09	 Fischwoche, GH Pizzeria Schauer
01.03.09	 Fastensuppenessen 10:00 Uhr, 	

		  Kath. Fraubenbew., Kultursaal
03.03.09	 Vortrag „Unsere Nahrungsmittel 	
	              sind unsere Heilmittel“ Teil 2, GG
 		  Erlauf, 19:00 Uhr  GH s`Mostlandl
28.+29.03.09	 Osterausstellung, Kultursaal Gem.
04.04.09	 Gesundheitstag, VS Erlauf, Veranst.	
		  Gesunde Gemeinde Erlauf

12.01.13  Sportlergschnas des Fanclub SV Erlauf im 
	      GH s`Mostlandl, Beginn 20:30 Uhr
19.01.13  Schitag in Gosau, veranstaltet von der KREG
20.01.13  Volksbefragung Wehrpflicht
27.01.13  Bratwurstschmaus im GH Schönauer
03.02.13  Bratwurstschmaus im GH Schönauer
09.02.13  Faschingsgschnas der FF, GH Mostlandl
10.02.13  Kidsball der ÖVP Erlauf in GH Mostlandl
12.02.13  Faschingsausklang im GH Mostlandl
13.02.13  Heringsschmaus im GH Pizzeria Schauer
13.02.13  Heringsschmaus im GH Mostlandl
24.02.13  Fastensuppenessen der kath. Frauenbew.
02.03.13  Gesellschaftsschnapsen der ÖVP Erlauf, 
	      GH Schönauer
03.03.13  Landtagswahl
16.03.13  Stopp Littering – Sauberes Erlauf, 13:30 Uhr 
	      Gemeindehaus
17.03.13  Spielefest der SPÖ Erlauf
24.03.13  Palmsonntag, Palmprozession
27.03.13  Blutspendeaktion der Blutspendezentrale 
	      Wien im Gemeindehaus (09:00-13:00)
31.03.13  Ostersonntag, Auferstehungsprozession
28.04.13  Erstkommunion
30.04.13  Maibaumaufstellen FF und TK Erlauf 
01.05.13  Maibaumaufstellen FF Knocking-Rampersd.
05.05.13  Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
03.05.13  Friedenstage
04.05.13  Friedenstage
05.05.13  Friedenstage, Kirchenkonzert, 
06.05.13  Bitttag Pfarrkirche, 18:45 Uhr
07.05.13  Bitttag Eichberg, 18:45 Uhr
08.05.13  Bitttag Dreihäusl, 18:45 Uhr
16.05.13  Gesunde Gemeinde Vortrag, 
	     „Die gesunde Kinderseele“
18.05.13  Konzert der TKE im Garten der Volksschule
26.05.13  Kirtag in Erlauf
30.05.13  Fronleichnamsprozession, Weckruf der TKE 
07.-09.06.13	 Zeltfest der Feuerwehr und TKE
21.06.13  Konzert der Musikwerkstatt der TKE in der 	
	      Volksschule Erlauf
24.06.13  Sonnenwende am Eichberg, Veranstalter 
	      ÖKB und FF Erlauf
29.06.13  Ausfahrt der TKE 
05.+06.07.13	 Zeltlager und Ferienspiel des SV Erlauf
07.07.13  Frühschoppen des ÖKB
12.07.13  Blutspenden im FF Haus Erlauf, 16:30 bis 
	      19:30 Uhr

13.07.13  Beachvolleyballturnier
20.07.13  Ferienspiel, 8. Entenrennen der JVP+ÖVP 
27.07.13  Pfarrdämmerschoppen
28.07.13  Pfarrbrunch
03.+04.08.13	 Eröffnung Stockschützenanlage mit 
		  Vereinsschießen
09.-11.08.13  51. Harlander Kellerfest des SV Erlauf
17.08.13  Ausfahrt der TKE
18.08.13  Sautrogrennen der FPÖ Erlauf
24.+25.08.13	 Fest der FF Knocking- Rampersdorf
08.09.13  Familienwanderung der SPÖ Erlauf
09.-20.09.13	 Kindermeilenkampagne der Kinder 	
		  der VS Erlauf
14.-15.09.13  Oktoberfest GH s`Mostlandl
21.09.13  Radlrekordtag – Autofreier Tag
28.09.13  Sturmheuriger der ÖVP im „Bindis Stadl“
29.09.13  Pfarrwallfahrt 
06.10.13  Erntedankfest anschl. Agape der
 	      Kath. Frauenbewegung
19.10.13  Nacht der Kulinarik im GH Mostlandl
26.10.13  Regionswandertag durch die 4 Klein-
	     regionsgemeinden, Labstelle des ÖKB Erlauf
15.11.-20.12.13  jeden Freitag ab 19:00 Uhr Punsch
		  stand im Gastgarten Pizzeria Schauer
01.11.13  Allerheiligen – Kranzniederlegung des ÖKB 
	      beim Kriegerdenkmal, anschl. Friedhofgang
02.11.13  Preisschnapsen der SPÖ Erlauf
15.11.13  Preiswerfen des Fanclub SV Erlauf im GH 	
	      Mostlandl, Beginn 18:30 Uhr
29.11.13  Perchtenlauf
30.11.13  Adventkranzweihe, Agape und Keksver-
      kauf der Kath. Frauenbew. Adventeinblasen TKE
01.12.13  Keksverkauf der Kath. Frauenbewegung 
	      nach der Hl. Messe
08.12.13  Seniorennachmittag
15.12.13  Seniorenmesse in der Pfarrkirche
20.12.13  Feuerlöscherüberprüfung 17:00 bis 19:30 
	      Uhr im FF Haus Erlauf
24.12.13  Kinderandacht in der Pfarrkirche, 15:30 Uhr
24.12.13  TK spielt Weihnachtslieder um 16:30 am 
	      Friedhof und nach der Christmette
31.12.13  Jahresschlussandacht um 16:00 in der 
	       Pfarrkirche, anschl. Altjahrsblasen der TKE
31.12.13  Silvester im Gasthof s`Mostlandl
11.01.2014  Sportlergschnas des Fanclub SV Erlauf 
	           im GH Mostlandl


